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Berg: Skandalöse Transrapid-Info-Politik  
 
München, 18.Juli 2007. Der Endspurt für die Anhörungen im 

Planfeststellungsverfahren zum Transrapid hat begonnen. Anlass 

genug, um schon einmal Bilanz zu ziehen. „Die entscheidenden 

Fragen blieben offen“, erklärt der Münchner Bundestagsabge-

ordnete Dr. Axel Berg (SPD). „Weder im Hinblick auf die immer 

noch ungesicherte Finanzierung des Milliardenprojektes, noch 

bezüglich eines Belegs, dass der Transrapid wirklich nötig und 

sinnvoll wäre, sind wir einen Schritt vorangekommen.“ Besonders 

fragwürdig scheint die beharrliche Weigerung des Eisenbahn-

bundesamtes, Einsicht in das Sicherheitskonzept zu gewähren. 

Noch nicht einmal in Auszügen ist es zugänglich. Axel Berg: „Es 

hat immer einen merkwürdigen Beigeschmack, wenn man der 

Bevölkerung für sie wichtige Daten, wie z.B. das Sicherheitskon-

zept, vorenthält und dies nicht einmal vernünftig und zeitnah er-

läutert. Insofern ist der Unmut nur zu gut zu verstehen. Aber der 

wirkliche Skandal ist, dass diese Unterlagen selbst den zuständi-

gen Behörden, wie der Landeshauptstadt München, immer noch 

vorenthalten werden. Sie werden diejenigen sein, die im Ernstfall 

ihre Feuerwehr einsetzen müssen, um Leben zu retten. Und dies 

ohne das Sicherheitskonzept frühzeitig zu kennen?“ 

 

Aber nicht nur die verweigernde Informationspolitik des Eisen-

bahnbundesamtes und der Umgang der DB Magnetbahn GmbH 

mit den Fragen der Bürger ist merkwürdig. Zusätzlich stellte sich 

während der Anhörungen heraus, dass es scheinbar für das spe-

ziell für München entwickelte, neueste Transrapid-Modell keine 

Berechnungen oder Untersuchungen zur Wintertauglichkeit und 

den Immissionen gibt. Stattdessen wurden offenbar veraltete 

Zahlen verwendet. 
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Dazu Berg: „ Nachdem schon bei der nach wie vor völlig unge-

klärten Finanzierung mit Daten aus dem Jahr 2002 gerechnet 

wird, hält man es nun nicht einmal mehr für nötig, bei elementa-

ren Sicherheitsfragen aktuelle Untersuchungen anzustellen und 

mit belastbaren Zahlen auf neuestem Stand zu arbeiten. Das 

alles wird immer skandalöser!“ 

 


